
Daten aus der Geschichte 
des Hauses Freudenberg 

Historie Am 1. April 1969 begann 
die Arbeit in der Werkstatt für sie
ben Menschen mit Behinderung 
auf dem Freudenberg in Kleve. 
Der Kreis Kleve hatte das Haus 
gekauft und übernommen und 
eine Tageseinrichtung für Men
schen mit Behinderung ins Leben 
gerufen. 

Neubau Am 23. Dezember 1971 
beschloss der Kreist,!g den Neu
bau „Haus Freudenberg" zu er: 
richten. Am 1. Oktober 1975 
bezog die Werkstatt-das neu er
richtete Haus. 

Heute 1984 wurde Haus Freu
denberg eigenständig - seither ist 
die Werkstatt für Menschen mit 
Behinderung eine GmbH. Heu-
te sind dort mehr als 2000 Men
schen .tätig. 

50 Jahre: Wir sind 
Haus Freudenberg 
Einen ganz besonderenFestalct feierten viele 
Beschäfhgte, Mitarbeiter, Kunden und Vertreter 
aus Politik und Gesellschaft in Go(h. 

GOCH (RP) Dankbarkeit und Wert
.schä:tzung - sie bildeten das Daeh 
des mehr als gelungenen Festali:e 
·zum 50. Jubiläum der Werkstatt für 
Menschen mit Behinderung unter 
dem Motto „Wir sind Haus Freu
denberg:/. Als jetzt zahlreiche Gäs
te1n;l Speisesaal ·aer Niederlassung 
G;och zusammenkamen, war .das 
gute Miteinander deutlich zu spü
ren. ,,Wir wollen heute feiern und 
uns dafür bedanken, dass Sie Haus 
F.teuclenbe.rg in vielfältiger Weise 
utjteFS:tützt haben", fassten die Be-
schäftigten zusammen, die durch 
das Programm führten. 

,,Haus Freudenberg ist eine wich
tige Einrichtung. Hi.er zeigen Men
schen mit Behinderung was sie 
leisten können", sagte Landrat 
Wolfgang Spreen als Vorsitzender 
des Aufsfon.tsrates der Haus Freu
denberg GmbH. Er widmete sei
nen Dank-neben den Beschäftigten 
und Mitarbeitern - den bisherigen 
Werkstattleitern und Geschäftsfüh
rern, Günter Elstner, Gerd Tönnih
sen und Barbara Stephan, ,,sie ha
ben die Geschicke dieses Hauses 

· wegweisend und e�olgreicb ge
lenkt." Pas W!CQ.tigste _Fundament, 
dieser Werkstatt sei Vertrauen - von 
den Anfängen 1969 in einem alten 
Kloster bis heute, wo mehr als 2000 
Menschen ihre berufliche Heimat in 
Haus Freudenberg gefunden haben. 
,,Trotz des Wachstums hat die Werk
statt ihre liebevolle Persönlichkeit 
behalten", lobte Wolfgang Spreen 
in seiner Festrede. 

Mit kurzen· Szenen der Theater
Werkstatt von Haus Freudenberg 
und zudem auch mit Live-Musik 
der hauseigenen Theaterband reis
ten die Gäste schließlich auf künst
lerische Art von der Vergangenheit 
durch die hektische Gegenwart in 
die Zukunft. ,,Für immer jung" war 
zum Finale des Bühnenprogramms 
nicht nur ein Liedtitel, sondern ge-
lebte Philosophie - Hat,is Freuden
berg bietet Bildung, Arbeitu ndPer
,spektiven für jede1;1. Lebens1ang�s 
Lernen fördert und fordert Men
schen mit und ohne Behinderung. 
Darüber hinaus präsentierten die 

.

Bescbäftigten eine aus den einzel
nen Niederlassungen gestaltete 50 
aus Holz. Jedes Puzzleteil zeigte Be
sonderheiten des jeweiligen Stand
ortes sowie die Verbundenheit zu 
Haus Freudenberg. 

,,W'ir nehrne.n neue Herausforde
rungen als M0g!i�h.keit für uns:wahr 
uncl leisten eineR wichtigen Beitrag 
zurTeilhabe0am1\rbeitsleben", sag
te Gerold Toman, :Vorsitzender des 
Werkstattrates. In einem Dialog mit 
seinerVorgängerin Ute1vlarkswurde 
deutlich: Die .Entwicklung von der 
„ldein�n:Anlemwerkstatt zu einem 
modernen Unternehmen." ist mehr 
als gelUl).gen. 

Im Anschluss nahmen die Gäs
te an informativen R undgängen 
durch die einzeln{!n Geschäftsbe
reiche teil. Die Begeisterung für die 
Dienstleistungen, Produkte und die 
Arbeit der Menschen ..mit Behinde
rung war deutlich spürbar. Eben
so wie die Dankbarkeit für 50 Jah
re Haus Freudenberg. 

Der Festakt fand in der Gocher Niederlassung der' Haus Freudenberg GmbH 
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